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Der damals 13-jährige Junge aus Südlohn 
suchte mit seiner Mutter das Krankenhaus 
(Stadtlohn) auf, da er starke 
Unterleibsschmerzen hatte. 24 Stunden lang 
wurde er nicht richtig untersucht. Als ein Arzt 
endlich die Hodentorsion 
(„Hodenstieldrehung“ = Hoden und 
Nebenhoden drehen sich um Samenstrang, 
sodass Blutversorgung beeinträchtigt wird) 
erkannte, war es leider schon zu spät: Auch 
eine Operation konnte seinen Hoden nicht 
retten.
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"Dekubitus Grad IV" / Quelle: 
Dekubitus.de

Symbolbilder

K
ID

NE
R/

TE
EN

S


